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der Voraussetzung weiterer Entdeckungen die Hinzufügung 
eines 4. Bandes in Zukunft nicht ganz ausgeschlossen.

Bei dem grossen Umfange, welchen der 30. und letzte 
von den Foliobänden der Scriptores anzunehmen drohte, 
und der langen Verzögerung des Druckes hat der Heraus­
geber, Herr Prof. Holder-Egger, es zweckmässig er­
achtet, die erste Hälfte des Bandes vorläufig allein aus­
zugeben, indem das Register der zweiten vorbehalten bleibt. 
Äusser ihm selbst haben die Herren Sackur, Dieterich 
und Böhmer daran mitgewirkt. In engem Zusammen­
hänge mit den thüringischen Geschichtsquellen, deren 
kritisch überaus schwierige Herstellung die wichtigste 
Aufgabe dieses Bandes bildete, steht die von Herrn 
Holder-Egger veranstaltete Handausgabe der Monumenta 
Erphesfurtensia, die, im Druck schon ziemlich weit fort­
geschritten, auch die älteren Erfurter Annalen in ver­
besserter Gestalt bieten soll. Bei einer durch diese 
Arbeiten veranlassten Reise nach Erfurt erwies sich für 
die Auffindung neuer Materialien die Gefälligkeit der 
Herren Stadtarchivar Beyer und Pfarrer Feldkamm 
besonders dankenswerth. Die zweite Hälfte des 30. Bandes 
wird die Nachträge für die Zeit der sächsischen und 
namentlich der fränkischen Kaiser bringen. Gleichzeitig 
aber befinden sich die italienischen Chroniken des staufischen 
Zeitalters in weiterer Vorbereitung und haben dem seit dem 
August angestellten neuen Mitarbeiter Dr. Eberhard 
vorzugsweise Beschäftigung geboten. Einige Beiträge, die 
Faventiner Chroniken des Tolosanus und Petrus Cantinelli, 
lieferte auch Herr Dr. Simonsfeld in München. Eine 
Reise nach Italien von Seiten des Herausgebers wird dafür 
im nächsten Frühjahr erforderlich sein. Für eine Hand­
ausgabe des früher mit unter dem Namen Ekkehard 
gehenden Frutolf hat Herr Prof. Bresslau seine Vor­
studien fortgesetzt.

Von dem 3. Bande der deutschen Chroniken, den 
Werken Enikels, die mit Einschluss des Oesterreichischen 
Landbuches vollständig gedruckt sind, wird Einleitung 
und Register durch Herrn Prof. Strauch in Halle in 
diesem Jahre nachfolgen. Für den 6. Band gedenkt Herr 
Prof. Seemüller die Chronik Hagens demnächst zum 
Abschluss zu bringen. Für die Sammlung der historischen 
Lieder und Sprüche unternahm Herr Dr. Meyer eine 
nicht ganz unergiebige Forschungsreise an den Oberrhein 
und nach Württemberg und wird in gleichem Sinne fort­
fahren. Der Freiherr Rochus von Liliencron in 


